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Luthers Werdegang bis ZU Turmerlebnis Neu untersucht ON
Alphons ViktorS Verlag Friedrich Andreas Perthes
Z a, 1920

üller, der unermüdliche Lutheriorscher, eScHher unfier obigem
1ı1te die gelehrte Welt mıit Studie über Luthers Entwicklungs-
jahre, sicherlich dem interessantesten Problem der SaNnzen Lutherirage
Gerade Tür diese Tre stehen dem Verfasser, ehemaligen Domini-
kaner, Kenntnisse Gebote, die andern Lutheriorschern 1Ur OIt anz-
ich bgehen Diesem Grunde verdan vorliegende Arbeit auch ihre
Entstehung: S1IC 1sSt wesentlichen eiNe Kampischriit Otto Schee]l

der üller diesem die manigfaltigsten Irrtümer gyerade Dingen des
kath Mittelalters nachweist Obwohl Scheel sich mehr uhe zibt
als andere auch olchen Dingen eschel WISSECENHN Sind ihm och
viele Irrtümer unterlauifen, WIeE Verfasser ihm nachweist Wegen inres
Entstehungscharakters bietet diese Studie keine vollständige Luther-
biograpnhie bis Z Turmerlebnis, sondern greilt wichtige Punkte heraus
und SUC. S1C VO  am} e1ite beleuchten Scheel oder Mül-
ler rec hat, die Lutherforscher untersuchen. Nur Punkte
möchte ichellung nehmen, Müllers Hauptthese über den Augustinis-
IHNUS des Mittelalters und sSseiNnen FEiniluß auft Luther Mit vielen andern
ne ich einstweilen Müllers ese ab <l enn daß SeIN angekündig-
tes Hauptwerk wirklichen Beweis Dbringt üller unterschätz die
Einwirkung des Nominalismus autLuther und zeig stellenweise, WI1IEe IN1LE
un keine yenügende Bekanntschaft mıit den Lehren des Nominalismus,
noch mıit den Verzweigungen dieser Schule gerade der Gnadenlehre.
uch würde v& dieser ] heologie der Gotteslehre 3 N1IC der
Gnadenlehre manches SO% Augustinische iinden, das inan dann N1IC
mehr anderwärts suchen braucht uch vorliegende Studie würde be-
deutend Wert9 wenn Müller sich angewöhnen würde,
ENISCT streitbaren und journalistischen Tone schreiben
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Sezgmüller P ridolin. O B., en der eligzen Jo-
hanna Maria Bonomo AaUS dem en des Benedikt Styria (iraz
und Wien, 1922 (VII 211

Die auch als asketische Schriftstellerin erwähnenswerte Benedi  1ne-
IT1 Bonomo wurde 1606 Asiago geboren und Stiar 1670
Bassano. LKine ausführliche quellenmäßige Biographie ZWEEC1I Bänden
widmete ihr der italienische Benediktiner Leone Bracco (Rom Auft
ihm iußt der Hauptsache Sezmüllers anziehend geschriebenes uch

veriolg erster Linie erbauliche Zwecke, entwIir aber zugleich auch
ein lehrreiches ild VO  —_ den kulturellen und relig1ös kirchlichen Verhält-
nissen ÖOberitaliens 17 Jahrhunder Wertvolles ater1a für den


